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Einladung zur
Patroziniumsmesse
zum 30-Jahr-Jubiläum

der Dorfkapelle Penzendorf
anschließend Feuerwehrfrühschoppen

Sonntag, 14. Juni 2026
10.00 Uhr

Zugestellt durch österreichische Post!
Erscheinungsort: 8230 Greinbach

Amtliche Mitteilung

159. Folge / April 2026

Der Bürgermeister und die Gemeinderäte sowie alle 
Bediensteten der Gemeinde Greinbach wünschen allen 
Gemeindebewohnern ein frohes und gesegnetes Osterfest!
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Der Bürgermeister
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, liebe Jugend, liebe Kinder!

Bürgermeisterbericht

An dieser Stelle möchte ich Sie wieder seitens der Ge-
meinde über alles Wissenswerte informieren. 
Ich darf Ihnen viel Freude beim Lesen der aktuellen 
Greinbacher Gemeindenachrichten wünschen.

Flächenwidmungsplan
Im Rahmen der Revision des Flächenwidmungsplanes 
wurden nun sämtliche Planungsbekanntgaben und 
Baulandwünsche der Grundeigentümer vom Raum-
planungsbüro TDC ZT GmbH einer Vorbeurteilung 
unterzogen. 

Hierzu wird ein Entwurfsplan erstellt, der im Beisein 
von Gemeindevertretern abgestimmt bzw. adaptiert 
wird. Spätestens im Herbst ist hierzu eine Bürgerver-
sammlung geplant, bei welcher der neue Plan der Ge-
meindebevölkerung vorgestellt wird. 

Die Fertigstellung der Revision des Flächenwidmungs-
planes ist im Herbst 2027 geplant. 

Für diesbezügliche Anfragen steht die Gemeinde 
Greinbach jederzeit gerne zur Verfügung.   

Glasfaserausbau geht in das Finale
Seit Anfang März ist der Glasfaserausbau in unserem 
Gemeindegebiet wieder voll im Gange, derzeit wird der 
Ortsteil Wolfgrub aufgeschlossen. 

Bis Ende des Jahres werden die Ortsteile Pollethöf, 
Schwaig und Hochwarth mit Glasfaser versorgt, so-
dass der komplette Ausbau im Jahr 2026 abgeschlos-
sen werden kann. 

Wie schon zuletzt ist es für die Gemeinde Greinbach 
von großer Bedeutung, die Wasserversorgung zu si-
chern und sanierungsbedürftige Wasserleitungen mit 
diesem Projekt mit zu erneuern. 
Vorangetrieben wird derzeit auch das Projekt der 

Transportleitung Hartberg (TLH), deren Umsetzung 
einen wesentlichen Beitrag zur künftigen Wasserver-
sorgung leisten wird.

Betreuung in den Sommerferien
Während der Sommerferien wird in unserem Kinder-
garten und der Volksschule eine Betreuung im Ausmaß 
von sechs Wochen für Kinder im Alter von drei bis 
zehn Jahren angeboten. Voraussetzung dafür ist, dass 
beide Elternteile berufstätig sind.

Winterdienst - Schneebruch
Aufgrund der starken Schneefälle möchte ich der Frei-
willigen Feuerwehr Penzendorf seitens der Gemeinde 
für das Engagement und die Einsatzbereitschaft beim 
Aufarbeiten von Schneebruchholz ein großes Danke-
schön sagen. 
Weiters danke ich der Gemeindebevölkerung für die 
notwendige Mithilfe beim Winterdienst und den Ge-
meindearbeitern für die hierfür notwendigen Räu-
mungsarbeiten.

Erfolgreicher Glühweinstand
Auch im Advent 2025 fand wieder ein Ausschank von 
Nahversorgerin Karin Knöbl, den Eisschützen Grein-
bach, der Freiwilligen Feuerwehr Penzendorf und der 
Sportunion Greinbach am Dorfplatz Greinbach statt. 

Die Gemeinde Greinbach hat diese Aktion mit der Zur-
verfügungstellung der Getränke unterstützt. 

Wir danken allen Besuchern, die durch ihre Konsu-
mation dazu beigetragen haben, dass in Not geratenen 
Greinbachern geholfen werden kann.

Swimmingpools
Wie bereits in den Jahren zuvor ist eine Füllung der 
Pools nur mit ausdrücklicher Zustimmung von Was-
sermeister Gerhard Knöbl (0664/226 58 36) erlaubt.
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Wir appellieren an alle 
Gemeindebewohner, 
sorgsam mit unserem 
Wasser umzugehen, 
um eine ausreichende 
Wasserversorgung für 
alle zu gewährleisten. 

Bei Nichteinhaltung ist 
mit Konsequenzen wie z.B. Verrechnung von Kosten 
aufgrund entstandener Schäden zu rechnen.

Werde Mitglied der neuen Community-App!
Die neue Community-App dient als zentrale Infor-
mationsplattform bei „akuten Vorkommnissen“ 
für die Bevölkerung. Bürgerinnen und Bürger wer-
den in Echtzeit über wichtige Angelegenheiten in 
der Gemeinde wie z.B. Wasserrohrbrüche, Stra-
ßensperren oder andere akute Vorfälle, informiert. 
Mit einem Klick auf den nachstehenden Link kön-
nen Sie dieser Community-App beitreten und kön-
nen rasch alternative Wege oder Maßnahmen planen. 
https://chat.whatsapp.com/BdpUdOvuxtg5s19QeBZnjQ

Nach Ostern ist auch ein Auftritt der Gemeinde Grein-
bach auf Instagram und Facebook geplant. Nähere In-
fos dazu erhalten Sie in der nächsten Ausgabe.

Neuer Betriebsinhaber in der 
Greini Freizeit-Welt
Nachdem der Pachtvertrag mit der MGN Gastrobe-
triebs GmbH für die Gastronomie in der Greini Frei-
zeit-Welt einvernehmlich aufgelöst wurde, wird unser 
langjähriger Bademeister Adem Gaxherri mit sei-
nem Team ab 1. Mai 2026 seine Nachfolge antreten 
und die Gastronomie in neuem Stil weiterführen. 

Er wird der Gemeinde Greinbach weiterhin auch als 
Bademeister zur Verfügung stehen.

Ein Danke ergeht an die MGN Gastrobetriebs GmbH 
für ihr Engagement. Gleichzeitig wünschen wir dem 
neuen Pächter alles Gute bei seiner neuen Aufgabe.

Für den Kassadienst in der Greini Freizeit-Welt wird 
noch Personal gesucht. Bewerbungen richten Sie bitte 
an die Gemeinde Greinbach.

Dank und Anerkennung für großartige 
Leistungen!
Im Rahmen der diesjährigen Weihnachtsfeier wur-
de drei langjährigen Bediensteten der Gemeinde 

Greinbach eine Ehrung zuteil und ihnen für 25 Jahre 
Einsatz und Engagement für das Gemeinwohl gedankt.
Bürgermeister Schützenhöfer überreichte dem Ge-
meindearbeiter Gerhard Knöbl, der Kinderbetreu-
erin Erna Postl und der Reinigungskraft Ulrike 
Neubauer im Namen des Gemeinderates die Ehren-
urkunde „Dank und Anerkennung“. 

Fahrten mit dem Schulbus
Wir möchten an die Erziehungsberechtigten appellie-
ren, ihre Schulkinder nur dann für die Busfahrt anzu-
melden, wenn diese auch tatsächlich in Anspruch ge-
nommen wird.

Für Fragen, Wünsche und Anregungen stehe ich Ihnen 
sehr gerne zur Verfügung. 

Ich verspreche Ihnen, dass das Team des Gemeinde-
rates auch weiterhin mit vollem Einsatz für Greinbach 
und seine Bewohnerinnen und Bewohner aktiv sein 
wird. 

Ich bedanke mich bei allen Beteiligten für die gute Zu-
sammenarbeit, für die gemeinsam umgesetzten Pro-
jekte sowie gemeisterten Aufgaben und dafür, dass wir 
gemeinsam unsere Gemeinde gestalten. 

Ich wünsche Ihnen schöne und erholsame Os-
terfeiertage und verspreche Ihnen, dass ich 
mit vollem Einsatz für Greinbach und seiner 
Bewohner weiterhin aktiv sein werde.

Liebe Grüße
Ihr Bürgermeister

Johann Schützenhöfer
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Herzliche Einladung zum Infoabend 

„Vergesslichkeit –  
oder doch schon mehr?“   

  DI., 05. Mai 2026, 19.00 Uhr  
Gemeinde Greinbach  

(Mehrzwecksaal im Gemeindeamt) 
   Kostenfrei und ohne Anmeldung 
 

Ist das eine Frage, die auch Sie beschäftigt? 
 

Egal ob Sie einfach Interesse am Thema haben, An- oder Zugehörige:r sind 
oder vielleicht selbst Betroffene:r - im Rahmen der Infoabende geben wir 
vielfältige Tipps und vermitteln gut verständlich medizinische 
Grundkenntnisse. Wir geben Einblicke in die Bedürfnisse der Betroffenen, 
erklären das manchmal auffällige Verhalten und sprechen über die 
Symptome einer dementiellen Erkrankung. 
 

Denn Wissen rund um dieses Thema macht es möglich, neue Wege in der 
Begleitung und Betreuung von Menschen mit Demenz zu gehen. 
 

Im Anschluss an den Kurzvortrag stehen wir für Ihre Fragen zur Verfügung 
und freuen uns auf einen offenen Austausch. 
 

 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Ihr Projektteam „Leben mit Demenz“ 
03332 / 66 0 66 – 15, LebenmitDemenz@sdhf.at 

www.sdhf.at/demenzkompetenz 
 
 

SeeOase in der Greini Freizeit-Welt 
Neuer Treffpunkt mit besonderem Flair ab 1. Mai 2026

Greini Freizeit-Welt

In der idyllischen Greini Freizeit-Welt beginnt in die-
sem Jahr ein neues Kapitel: Das Lokal wird von Adem 
Gaxherri übernommen und trägt nun den Namen 
SeeOase. Mit frischen Ideen, viel Engagement und 
einer klaren Vision möchte der neue Betreiber den be-
liebten Platz am See zu einem noch lebendigeren Treff-
punkt für Gäste aus der gesamten Region machen. 

Eingebettet in eine traumhafte Naturkulisse und mit 
direktem Blick auf das glitzernde Wasser bietet die 
SeeOase eine Atmosphäre, die zum Entspannen, Ge-
nießen und Verweilen einlädt.

Ein besonderes Merkmal der SeeOase ist ihr familiärer 
Charakter. Das Lokal wird größtenteils als Familien-
betrieb geführt, was sich vor allem in der herzlichen 
Gastfreundschaft und der persönlichen Betreuung der 
Gäste widerspiegeln wird. 

Neben der wunderschönen Aussicht auf den See hat 
die SeeOase vor allem im Sommer einiges zu bieten. 

Jedes Wochenende werden abwechslungsreiche Ver-
anstaltungen für beste Unterhaltung sorgen. Von Live-
Musik über DJ-Abende bis hin zu gemütlichen Grill-
veranstaltungen ist für jeden Geschmack etwas dabei. 

Auch für die klei-
nen Gäste wird 
mit Kinderveran-
staltungen und 
familienfreundli-
chen Aktivitäten 
gesorgt.

Mit dieser gelun-
genen Mischung 
aus Natur, Ge-
nuss und Unter-
haltung soll sich 
die SeeOase zu 
einem echten 
Highlight rund 
um die Greini 

Freizeit-Welt entwickeln. Ob für einen entspannten 
Nachmittag, einen gemütlichen Abend mit Freunden 
oder ein sommerliches Event – die SeeOase lädt dazu 
ein, besondere Momente direkt am Wasser zu erleben.

Eis von Familie Wagner
In der Greini Freizeit-Welt wird künftig Eis vom 6fa-
chen Sieger des Speiseeiswettbewerbes, der Familie 
Wagner, bekannt als Eisoase, angeboten. 

Neben den Wettbewerbs-Siegersorten 
Haselnuss, Mokka, Maroni, 
Schokolade, Pistazie und 
Walnuss gibt es auch Eis-
genuss vom Kooperations-
partner, der Firma Zotter.

Der neue Betreiber der Gastronomie in der Greini Frei-
zeit-Welt Adem Gaxherri mit seinen Töchtern, die ihm 
behilflich zur Seite stehen werden.
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Brauchtumsfeuer,                                            
darauf ist zu achten!
Für das Entfachen von „Brauchtumsfeuern“ bestehen 
nach den Bestimmungen des Bundesluftreinhalte-
gesetzes strenge zeitliche Einschränkungen. Brauch-
tumsfeuer sind Feuer im Rahmen von Brauchtums-
veranstaltungen, die ausschließlich mit trockenem, 
biogenem Material beschickt werden. Als solche Feuer 
gelten:

• Osterfeuer am Karsamstag (4. April 2026): Das Ent-
zünden des Feuers ist im Zeitraum von 15 Uhr des Kar-
samstags bis 3 Uhr früh am Ostersonntag zulässig.

• Sonnwendfeuer: Das Entzünden eines Brauchtums-
feuers anlässlich der Sonnenwende ist sowohl am 
Samstag, 20. Juni 2026 als auch am Sonntag, 21. Juni 
2026 zulässig.

Es darf nur trockenes Holz (Baum- und Strauch-
schnitt) verbrannt werden. In jedem Fall muss bereits 
länger gelagertes Material umgelagert werden, um 
Kleintieren (z.B. Igel, Mäuse, Vögel) ein Überleben zu 
ermöglichen!

Vorsicht! Keinesfalls dürfen Abfälle, insbesondere Alt-
holz (Baumaterial, Verpackungen, Paletten, Möbel, 
usw.) und nicht biogene Materialien (Altreifen, Gum-
mi, Kunststoffe, Lacke, usw.) bei Brauchtumsfeuern 
mitverbrannt werden.

Sicherheitsvorkehrungen:
• Es dürfen keine Brandbeschleuniger
   verwendet werden.
• Löschhilfsmittel sind bereit zu halten.
• Bei Beendigung ist das Feuer zu löschen 
   bzw. zu beaufsichtigen.

• Mindestabstandsregelungen:   
    	 - 100 m von Energieversorgungsanlagen
   	 - 50 m von Gebäuden 
   	 - 50 m von öffentlichen Verkehrsflächen
  	 - 40 m von Bäumen, Hecken, Büschen

Für Rückfragen stehen Ihnen die Umwelt- 
und Abfallberater des AWV Hartberg unter 
der Telefonnummer 03332 / 65456 gerne zur 
Verfügung.

Bioabfall richtig entsorgen - Tipps für alle Haushalte

Viele Menschen glauben, dass „kompostierbare“ Plas-
tiksackerl in die Biotonne dürfen. Das ist leider falsch. 
Diese Sackerl brauchen oft bis zu zwei Jahre, um sich 
zu zersetzen – viel zu lange für unsere Kompostanla-
gen. Alles, was wie Plastik aussieht, muss daher müh-
sam aussortiert werden.

Bioabfall gehört auf den Kompost oder in die braune 
Biotonne – nicht in den Restmüll. Wird Bioabfall falsch 
entsorgt, wird es teuer: Die Entsorgung im Restmüll 
kostet rund 100 Euro pro Tonne mehr als Biomüll. Au-
ßerdem geht wertvoller Kompost verloren, den Land-
wirtschaft und Gärten gut brauchen können.

In der Biotonne wird Biomüll zu Kompost oder Bio-
gas verarbeitet. Im Restmüll wird er verbrannt – das 
ist teuer und belastet die Umwelt. Leider landen in der 
Biotonne immer wieder Plastiksackerl, Glas oder Me-
tall. Diese Störstoffe machen die Verarbeitung schwie-
riger und teurer.

Was gehört in die Biotonne?
Obst- und Gemüsereste, Kaffeesud, Teebeutel, Eier-
schalen, Gras, Laub, Blumen sowie Zeitungspapier 
oder Papiersackerl zum Einwickeln.

Was darf nicht hinein?
Plastiksackerl (auch „kompostierbare“), Glas, Metall, 
Restmüll, Textilien sowie beschichtetes Papier oder 
Karton. Unser Tipp: Sam-
meln Sie Biomüll in Papier-
sackerln oder in Zeitungspa-
pier. Das ist sauber, einfach 
und umweltfreundlich.

Fazit: Kein Plastik in die 
Biotonne! So entsteht gu-
ter Kompost und wir spa-
ren gemeinsam Kosten!
„Getrennt sammeln heißt 
Zukunft sichern“.

Kein
PlastiK!
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Information für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer!
Der Schneebruch vom Freitag, dem 20.02.2026, hat in den Wäldern des Bezirkes Hartberg-Fürstenfeld regional 
zu beträchtlichen Schäden geführt und stellt viele Waldbesitzer vor nicht alltägliche Herausforderungen in der 
Waldbewirtschaftung. Das Forstfachreferat der Bezirkshauptmannschaft versucht die dringendsten Fragen zu 
beantworten.

Welche Maßnahmen sind am dringendsten?
Die größte wirtschaftliche Bedrohung betrifft die Baumart Fichte und geht von den Borkenkäfern, dem Buch-
drucker und dem Kupferstecher, aus. Um einer drohenden Massenvermehrung beim Borkenkäfer in den kom-
menden Jahren entgegenzuwirken, ist ein rasches Aufarbeiten der geschädigten Fichten unbedingt notwendig.

Was muss ich im Wald mit der Fichte zur Verminderung von Folgeschäden machen?

1. Gebogene oder entwurzelte Fichten sind ausnahmslos zu fällen und aufzuarbeiten.

2. Abgebrochene, grüne Kronenteile bzw. Wipfel sind entweder aus dem Wald zu 
bringen und durch Häckseln unschädlich zu machen oder direkt im Wald in 30cm 
Abschnitte zu trennen.

3. Abgebrochene Bäume ohne grüne Äste sowie mit geringer Restkrone (Bruchstümpfe) sind 
ausnahmslos zu fällen und aufzuarbeiten.

4. Fichten mit großer Restkrone können bei entsprechender Nachsorge im 
Bestand verbleiben. Die geschädigten Fichten müssen in den Sommer-		

	                  monaten im 14tägigen Intervall auf Borkenkäferbefall kontrolliert werden.

Gibt es eine Entschädigung aus dem Katastrophenfonds?
Ab einer Schadfläche von 3.000 m² besteht die Möglichkeit um eine Entschädigung aus dem Katas-
trophenfonds (Privatschadensausweis) bei der Gemeinde anzusuchen. Als Schadensfläche gilt, wenn 
durch das Schadereignis die Bestockung zumindest um 3/10 abgenommen hat, sprich, wenn mind. 
30 % der Bäume geschädigt sind.

Erfahrungsgemäß sind im Bezirk Hartberg-Fürstenfeld bei Fichtenbeständen mehr als 0,5 ha Schad-
fläche notwendig, um in den Genuss einer Entschädigung aus dem Katastrophenfonds zu kommen. 
Weiterführende Informationen zum Thema Privatschadensausweis:
https://www.verwaltung.steiermark.at/cms/beitrag/12541408/127384147/

Bekomme ich für eine Aufforstung meiner Schadfläche eine Förderung?
Aufforstungen mit Laubholz von Schadflächen ab einer Fläche von 1.000m² sind förderbar. 

Kontaktperson für unser Gemeindegebiet: Ing. Florian Schantl (Tel. 0676/86640375)
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Große Freude herrschte in unserem Kindergarten, 
als in den vergangenen Wochen endlich ausreichend 
Schnee gefallen ist. Für die Kinder war schnell klar: 
Jetzt geht es mit dem Bob nach draußen!
Warm eingepackt mit Mütze, Schal und Handschuhen 
machten sich die Gruppen auf den Weg zum nahege-
legenen Hügel der Familie Gleichweit. Dort wurde ge-
lacht, gerutscht und angefeuert. Besonders aufregend 
war es, gemeinsam mit Freundinnen und Freunden 
den Hang hinunterzusausen. Neben dem Spaßfaktor 
stand auch das Gemeinschaftserlebnis im Mittelpunkt: 
Die Kinder unterstützten sich gegenseitig beim Er-
klimmen des Hügels. 
Mit roten Wangen und strahlenden Augen kehrten wir 
schließlich in den Kindergarten zurück. Der Wintertag 
im Schnee wird uns allen noch lange in schöner Erin-
nerung bleiben.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Familie Gleichweit, 
die uns ihre Wiese für das Bobfahren zur Verfügung 
gestellt hat.

Kindergarten

Spaß im Schnee

Kindergarten Greinbach

Zahngesundheit
Kürzlich durften wir im Kindergarten einen besonde-
ren Besuch begrüßen: Nina, unsere Expertin für Zahn-
gesundheit, gestaltete für die Kinder einen spannen-
den und lehrreichen Vormittag rund um das Thema 
Zahnpflege. Mit einer liebevoll erzählten Piratenge-
schichte nahm Nina die Kinder mit auf hohe See. Ge-
meinsam mit dem mutigen Piratenkapitän und seiner 
Mannschaft begaben sie sich auf Schatzsuche. Doch 
oh Schreck – einige Piraten hatten ihre Zahnpflege 
vernachlässigt! Schnell wurde klar: Nur mit sauberen 
und starken Zähnen kann man kraftvoll zubeißen und 
jedes Abenteuer bestehen. Spielerisch erklärte Nina, 
warum regelmäßiges Zähneputzen so wichtig ist und 
welche „Zahnräuber“ (Kariesbakterien) sich sonst auf 
den Zähnen breitmachen. 
Mit einem großen Zahnmodell zeigte sie anschaulich 
die richtige Putztechnik. Die Kinder durften dabei ak-
tiv mitmachen und lernten, wie man alle Zahnflächen 
gründlich reinigt.
Im Anschluss wurde das Gelernte gleich in die Praxis 
umgesetzt: Gemeinsam gingen wir ins Bad und putz-
ten sorgfältig unsere Zähne. Mit viel Motivation und 
sichtbarer Begeisterung waren alle bei der Sache.
So macht Lernen Spaß – und unsere Zähne bleiben 
gesund und stark!



Seite 9Freizeit

GREINBACH

25. AUGUST - 29. AUGUST 2025

ERLEBNIS SPORT WOCHE

ORT: Greinbach (Greinis Freizeitwelt)

TERMIN: 25. August - 29. August 2025

DAUER: Ganztägig pädagogische Betreuung von 8.00-16.00 Uhr
(freitags bis 14.00 Uhr)

ZIELGRUPPE: Mädchen und Burschen von 6-12 Jahren

INHALT: Abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kinder
stehen neben dem Spaß am Sport nachfolgende
Programmschwerpunkte im Mittelpunkt: coole Trend- &
Summersports, Natur & Abenteuer, Fun- & Teamsports,
International Sports, Bewegungskünste, Tanz & Rhythmus,
kreatives Gestalten, Fitness & Gesundheit u.v.m.

KOSTEN: 154,-€/Kind/Woche. Zusätzlich wird kostenpflichtig ein
Mittagessen vor Ort organisiert.
1x Mittagessen wird von der Gemeinde Greinbach übernommen.

ANMELDUNG: 
xundinsleben.com/feriencamps/anmeldung

ANMELDESCHLUSS: 30. Juni 2025

ANMERKUNG: Genaue Infos zum Programm, zu den täglichen
Treffpunkten, zu den Zahlungskonditionen und eine Checkliste
folgen nach der Online-Anmeldung bzw. nach der Anmeldefrist.
Nähere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage unter dem
Menüpunkt Ferien/FAQs. Mindestteilnehmerzahl: 24 Kinder.
Reihung erfolgt nach Anmeldedatum. Begrenzte Teilnehmerzahl.
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Aktuelles aus unserer Volksschule 
Besuch der Kinderbuchillustratorin Kordula Brunner 

Die Kinderbuchillustratorin Kordula Brunner aus 
Friedberg besuchte unsere Schule und gewährte den 
Schülerinnen und Schülern spannende Einblicke in 
ihre Arbeit.

Zu Beginn erzählte die Illustratorin, wie sie zu ihrem 
Beruf gekommen ist. Sie berichtete, dass sie schon im-
mer gerne gezeichnet hat und ihre Begeisterung für das 
Illustrieren schließlich zu ihrem heutigen Beruf führte. 

Anschaulich erklärte sie, wie aus ersten Skizzen Schritt 
für Schritt fertige Bilder entstehen, die später in Kin-
derbüchern zu sehen sind. Dabei wurde deutlich, wie 
viel Sorgfalt, Geduld und Liebe zum Detail in jeder Il-
lustration steckt.

Im Anschluss durften die Kinder selbst den Pinsel in 
die Hand nehmen und das Malen ausprobieren. Mit 
großer Freude entstanden verschiedene Figuren und 
Motive. Kordula Brunner gab dabei hilfreiche Tipps, 
zeigte einfache Techniken und ermutigte die Schüle-
rinnen und Schüler, genau zu beobachten.

Der Besuch war für alle ein bereicherndes Erlebnis 
und bot einen interessanten Einblick in die Arbeit ei-
ner Kinderbuchillustratorin. 

Zeugnistag
Am Zeugnistag herrschte in unserer Schule eine ganz 
besondere Stimmung. Mit Spannung, Vorfreude und 
vielleicht auch ein wenig Nervosität nahmen die Schü-
lerinnen und Schüler ihre Zeugnisse entgegen – ein 
wichtiger Moment im Schuljahr, der die geleistete Ar-
beit und viele persönliche Fortschritte widerspiegelt.

Um diesen besonderen Tag gebührend zu feiern, wur-
de im Anschluss gemeinsam der Animationsfilm „Alles 
steht Kopf“ gezeigt. Der humorvolle und zugleich be-
rührende Film begeisterte Groß und Klein und sorgte 
für viele Lacher, aber auch für nachdenkliche Momen-
te. Die Geschichte rund um die Gefühle im Kopf eines 
Mädchens passte wunderbar zu einem Tag, an dem bei 
allen so manche Emotionen „Kopf stehen“.

Für das leibliche Wohl sorgte der Elternverein, der 
alle Kinder mit frischen, köstlichen Krapfen über-
raschte. Die süße Stärkung wurde mit großer Freude 

angenommen und rundete den Vormittag perfekt ab. 
So wurde der Zeugnistag nicht nur zu einem wichtigen 
schulischen Ereignis, sondern auch zu einem fröhli-
chen Gemeinschaftserlebnis. 
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Schitage in Wenigzell

Auch wenn sich das Wetter heuer nicht von seiner besten Seite 
zeigte, ließen sich unsere Schülerinnen und Schüler die gute Lau-
ne nicht verderben.

Vom Anfänger bis zum fortgeschrittenen Skifahrer war alles 
vertreten. 

Mit viel Engagement und Geduld begleiteten die LehrerInnen 
und Eltern die Kinder an diesen beiden Tagen. Der Regen stell-
te zwar eine kleine Herausforderung dar, doch mit der richtigen 
Ausrüstung und einer großen Portion Teamgeist meisterten alle 
die Bedingungen.

Neben den sportlichen Fortschritten kam auch das Gemein-
schaftserlebnis nicht zu kurz. Tolle Pisten und gemeinsame Pau-
sen machten die Schitage zu einem besonderen Erlebnis, das al-
len Teilnehmern in bester Erinnerung bleiben wird. 

Kreatives Alternativprogramm 
für die Nicht-Schifahrer
Während viele Schülerinnen und Schüler die Schi-
tage im Schnee verbrachten, erwartete die Kinder, 
die in der Schule blieben, ein abwechslungsreiches 
Alternativprogramm.

Es wurde gespielt, gezeichnet, gemalt und mit großer 
Begeisterung gebaut. Besonders beliebt war das Bau-
en mit Lego. Es entstanden fantasievolle Häuser, hohe 
Türme und beeindruckende Konstruktionen.

Auch verschiede-
ne Gesellschafts-
spiele sorgten für 
viel Spaß und gute 
Stimmung. Ge-
meinsam wurde 
gelacht, überlegt 
und mitgefiebert.

So wurden die Schitage auch in der 
Schule zu fröhlichen und abwechs-
lungsreichen Tagen. 
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   Die Volksschule Greinbach und der Elternverein 
wünschen allen Gemeindebürgern ein frohes Osterfest!

Schule

Besuch der Schulanfänger 
in der Schule
Gemeinsam mit ihrer Kindergartenpädagogin besuch-
ten die Bärenkinder unsere Schule und wurden herz-
lich von den Schülerinnen und Schülern der ersten 
Klassen empfangen. 

Gemeinsam wurde das Buch „Das kleine Ich bin ich“, 
das die beiden Lehrerinnen der ersten Klassen vorla-
sen, betrachtet. Anschließend durften die Kinder ein 
eigenes „Ich bin ich“ gestalten. Der Besuch bot allen Be-
teiligten eine schöne Möglichkeit zum Kennenlernen.

Fröhliche Wintertage in der GTS
Am Nachmittag verwandelte sich unsere Ganztags-
schule in eine fröhlich-bunte Faschingswelt. Nach dem 
Unterricht durften die Kinder sich ihre Kostüme anzie-
hen, das sorgte sofort für beste Stimmung – der Krea-
tivität waren keine Grenzen gesetzt.
In den Gruppenräumen wurde gemeinsam gespielt 
und gelacht. Bei lustigen Bewegungsspielen und Musik 
hatten alle sichtlich Freude. Besonders schön war es zu 
sehen, wie stolz die Kinder auf ihre Kostüme waren.

Der frisch gefallene Schnee wurde am Nachmittag zum 
Bobfahren genutzt. Warm eingepackt und bestens 
gelaunt sausten die Kinder mit ihren Bobs den Hang 
hinunter.
Diese fröhlichen Nachmittage zeigen einmal mehr, wie 
wichtig gemeinsame Erlebnisse außerhalb des Unter-
richts sind. Sie sorgen für viele glückliche Momente in 
unserer Ganztagsschule.
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[Hier eingeben] 
 

 
 
 
 

Samstag 

18. April 2026 
10:00 -17:00 Uhr 

  Hofbesichtigung:  Alpakas, Papageien, Hühner  Fotobox mit Accessoires  Aussteller: Garten Hobby Kunsthandwerk  Kinderprogramm:   Spielplatz mit kleiner Hüpfburg  Waffeln & Eis vom Kaffeewerk  Für Verpflegung ist gesorgt:  Kesselgulasch, Würstchen,  Veganer Eintopf 
 

Familie Jöbstl 
  Staudach 58 - 8230 Hartberg 

0664 413 08 40 Monika 
 
 

Auf euren Besuch freuen sich die 
Alpaka und Papageienfreunde 

Die Alpaka- und Papageienfreunde Greinbach wurden 
am 5. Juni 2025 gegründet und bringen Menschen 
zusammen, die sich für besondere Tiere und den re-
spektvollen Umgang mit ihnen begeistern. Ziel des 
Vereins ist es, Wissen über Alpakas und Papageien zu 
teilen, Erfahrungen auszutauschen und gemeinsame 
Aktivitäten rund um Tierhaltung, Pflege und Natur zu 
organisieren.

Neben Treffen und gemeinsamen Veranstaltungen 
möchten die Mitglieder auch die Gemeinschaft in der 
Region stärken und Interessierten einen Einblick in 
die faszinierende Welt dieser Tiere ermöglichen.

Veranstaltungen sind jeweils 3-mal im Jahr geplant. 
Das Frühlingserwachen, der Tag der offenen Stalltür 
im Herbst  und der Adventmarkt. Die Veranstaltungen 
werden immer mit viel Liebe und zahlreichen Ausstel-
lern direkt auf der Alpakaweide veranstaltet.
Der junge Verein freut sich über neue Mitglieder sowie 
über alle Tierfreunde, die neugierig sind und sich en-
gagieren möchten.

In enger Zusammenarbeit steht der Verein mit den 
Sweet home Alpaka‘s Oststeiermark 
Die Liebe zu den Papageien besteht bei Monika Jöbstl 
bereits seit 32 Jahren und wurde auch schon durch die 
Nachzucht sehr seltener Papageienarten zum wichti-
gen Teil des Artenschutzes.

Es leben nämlich auch einige Arten hier, welche in frei-
er Natur, in ihrem Heimatland, bereits vom Ausster-
ben bedroht sind. 

Die Familie Jöbstl kam 2019 erstmals mit Alpakas 
in Berührung und entwickelte auch daraus eine Lei-
denschaft für diese Tiere. Mittendrin ist auch eine 

bunte Hühnerschar mit vielen verschiedenen Rassen 
zu bestaunen. 

Die ersten Alpakas sind 2023 eingezogen,
der Betrieb Sweet Home Alpaka`s  hat begonnen und 
ein  Alpaka-Shop entstand direkt am Hof.

Liebevoll ausgewählte Produkte aus Alpaka-Wolle und 
Naturmaterialien sowie Naturkosmetik mit Alpaka Ke-
ratin findet man dort ebenso wie Gutscheine für Akti-
vitäten welche von Kindern und Familien genutzt oder 
auch als Geschenk Anklang finden.

Wichtig: Termine nach Vereinbarung – am besten 
vorher anrufen.
0664/5119646 oder 06644130840

Aktuelles findest du auf der Homepage
sweethomealpakas9.webnode.at

Alpaka- und Papageienfreunde Greinbach

Neuer Verein mit tierischer Leidenschaft

Vereine
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Freiwillige Feuerwehr Penzendorf aktiv!
Ein Rückblick auf die Aktivitäten der letzten Monate…

Einsätze: 
Die letzten Wochen des vergangenen Jahres sowie die 
ersten Wochen des neuen Jahres verliefen in Punkto 
Einsätze eher durchschnittlich. 

Mitte Dezember rückten wir zu einer Fahrzeugbergung 
nach einem Verkehrsunfall in die Hochwarth aus. 

Ein Fahrzeug kam von der Straße ab und landete seit-
lich liegend im Straßengraben. Wenige Tage darauf 
rückten wir zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage 
in einem Betrieb im Gewerbepark Greinbach aus - vor 
Ort stellte sich der Alarm als Täuschungsalarm heraus.

Am 30. Jänner heulten die Sirenen über den Dächern 
von Greinbach und Hartberg. 

In der Hartberghalle kam es zu einem Zimmerbrand 
- entsprechend einem vordefinierten Alarmplan wur-
de neben der Feuerwehr Hartberg auch die Feuerwehr 
Penzendorf mitalarmiert. 

Zur Unterstützung der eingesetzten Atemschutztrupps 
der Stadtfeuerwehr übernahm die Feuerwehr Penzen-
dorf die Funktion des Atemschutz-Rettungstrupps.

Mitte Februar kam schlussendlich der Winter zurück – 
mit voller Wucht. 

Am 20. Februar standen wir aufgrund des starken 
Schneefalles im gesamten Gemeindegebiet im Einsatz. 

Zahlreiche Bäume wurden entfernt und Verkehrswege 
gemeinsam mit der Gemeinde Greinbach freigemacht. 

Rund 25 Schadenslagen wurden von 30 Einsatzkräf-
ten mit allen drei Fahrzeugen abgearbeitet. Die letzten 
Lagen konnten zwei Tage danach, am 22. Februar, ge-
meinsam mit der Gemeinde abgearbeitet werden. 

Übungen:
Die monatliche Übung unserer Tagesbereitschaft, der 
Gruppe 5, stand diesmal unter dem Thema „Lebens-
rettende Sofortmaßnahmen“. 

Unter fachkundiger Leitung von Kamerad Georg Flat-
scher wurden unteranderem die stabile Seitenlage-
rung, die Herzdruckmassage und künstliche Beatmung 
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sowie der richtige Umgang mit dem Defibrillator geübt.
Am 6. Februar fand in Pöllau eine Abschnittsfunk-
übung des Abschnittes 1 statt. Veranstaltet wurde diese 
Übung von der Feuerwehr Pöllau. Neben der ausrich-
tenden Feuerwehr nahmen die Feuerwehren Hartberg, 
Schildbach, Mitterdombach und Penzendorf teil. 
Ein großes Dankeschön ergeht an unseren Abschnitts-
funkbeauftragten LM d. F. Georg Hirt für die hervor-
ragende Organisation gemeinsam mit der Feuerwehr 
Pöllau. 

Feuerwehrjugend: 
Am 23. Dezember brachte unsere Feuerwehrjugend 
das diesjährige Friedenslicht aus Hartberg nach 
Greinbach - zuerst wurde es in die Kapelle Staudach 
gebracht. Im Anschluss folgte die Kapelle Penzendorf, 
dort wurde es im Rahmen einer kleinen Andacht in 
Empfang genommen

Neue Feuerwehrhomepage:
Vor knapp neun Jahren ging die erste Homepage der 
Feuerwehr Penzendorf live - letztes Jahr haben wir uns 
dazu entschlossen, diese zu überarbeiten. Gemeinsam 
mit der Firma beeex aus Pöllau wurde dieses Projekt 
in den letzten Monaten realisiert. Seit dem 25. Februar 
ist die neue Homepage nun online. 

Wie gewohnt findet man darauf Informationen zu Ein-
sätzen, Übungen, Veranstaltungen und allen Neuigkei-
ten rund um das Feuerwehrwesen in Greinbach.

Neues Feuerwehrfahrzeug:
Aktuell befinden wir uns im Beschaffungsprozess für 
ein neues Feuerwehrfahrzeug. Das bestehende Klein-
löschfahrzeug, Mercedes Sprinter – Baujahr 1997, wird 
aufgrund seines Alters ausgetauscht. Zur Beschaffung 
des neuen Fahrzeuges wurde ein Fahrzeugausschuss 
gegründet, welcher sich aktuell mit der Planung des 
Fahrzeuges beschäftigt. 
In Abstimmung mit der Gemeinde Greinbach wird 
gerade daran gearbeitet. Informationen zum neuen 

Fahrzeug und den Rahmenbedingungen folgen in ei-
ner der nächsten Ausgaben. 

Sammelaktion 2025/26:
Vielen Dank für die herausragende Unterstützung im 
Rahmen unserer diesjährigen Sammelaktion an alle 
Gemeindebewohnerinnen und -bewohner sowie an 
alle Gewerbetreibenden, Gönner und Unterstützer!
Diese Einnahmen tragen einen großen Teil zur Sicher-
heit von Greinbach bei – denn damit kann neue, zeit-
gemäße Ausrüstung angeschafft werden. 

Veranstaltungen:
In den kommenden Monaten stehen wieder einige, 
großartige Veranstaltungen an: 

Samstag, 9. Mai | von 08:30 – 13:00 Uhr 
Feuerlöscherüberprüfung und Tag der offenen Rüst-
haustür. Im Rahmen der Feuerlöscherüberprüfung 
findet auch ein Tag der offenen Rüsthaustür statt. Un-
ter dem Motto „Quereinsteiger und Jugend gesucht“ 
sind alle Interessierten – Jugendliche wie auch Er-
wachsene – eingeladen, sich über einen Eintritt bei der 
Feuerwehr Penzendorf zu informieren. Für das leib-
liche Wohl ist mit Würstl und Getränken gegen eine 
freiwillige Spende gesorgt.

Sonntag, 14. Juni | ab 10:00 Uhr
Patrozinium anlässlich des 30-jährigen Bestehens der 
Kapelle Penzendorf mit anschließendem Frühschop-
pen am Rüsthaus-Vorplatz. Der beliebte Frühschop-
pen wird musikalisch von der Blasmusikkapelle Schöl-
bing umrahmt.

Samstag, 26. September | ab 16:00 Uhr
Gemütliches Beisammensein bei „Sturm und Jause“ 
im Rüsthaus.

Öffentlichkeitsarbeit:
Genauere Details zu bevorstehenden Veranstaltungen 
können Sie Plakaten und Postwurfsendungen ent-
nehmen bzw. gibt es diese Infos sowie alle aktuellen 
Berichte über Einsätze, Übungen und sonstige Tätig-
keiten auf unserer Facebook- als auch auf unserer Ins-
tagram-Seite und in der CITIES-App. 

Als weitere Informationsquelle steht Ihnen auch unse-
re Homepage unter www.ff-penzendorf.at zur Verfü-
gung. Wir laden Sie ein, sich auf diesem Weg über die 
Feuerwehr zu informieren! 

Für die Feuerwehr Penzendorf: 
der Pressebeauftragte BI d. V. Matthias Novacek
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Faschingsheuriger war wieder 
ein voller Erfolg!
Zum 10. Mal wurde der Greinbacher Faschingsheuri-
ge der ÖVP-Ortspartei Greinbach am Faschingsdiens-
tag veranstaltet. Heuer folgten besonders viele Gäste, 
vor allem Kinder, der Einladung und ließen sich von 
einem tollen Unterhaltungsprogramm begeistern. 

Zu den Highlights zählten die Kinderzaubershow mit 
dem bekannten Zauberkünstler Patrick Kulo und eine 
Märchenaufführung der Familien Kröpfl, Wieser und 
Berghofer. Für das leibliche Wohl der Gäste war das 
Team von „Hösl’s Schmankerlhitt’n“ rund um Franz 
Jeitler verantwortlich. 

Dank gilt den zahlreichen Sponsoren und allen frei-
willigen Helfern, die zum Erfolg der Veranstaltung 
beigetragen haben. 

Ein Teil des Erlöses kommt auch heuer wieder einem 
karitativen Zweck zugute.

Michael und Bernadette Fetz 
möchten sich recht herzlich für die 

großzügigen Spenden bedanken. 

In dieser für sie sehr schweren Zeit ist es schön, so liebe Menschen 
um sich zu haben, die sie unterstützen und ihnen das Beste wünschen. 

Sie schätzen den Zusammenhalt sehr! DANKE ALLERSEITS!
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 Fasching in Staudach 
 

„Weil wir nicht getreten in das Ehejoch, darum müssen wir ziehen das schwere Joch.“  

 

Übermütige Kasperl setzten sich auf 
das Bloch und ließen sich 
„chauffieren“. Beim Gasthaus Muhr 
Maxl fand der Höhepunkt, die 
Versteigerung des Bloch`s statt.  

Ein Schauspiel, das auch viele 
auswärtige Gäste anzog. 

Gab es das ganze Jahr keine Hochzeit, so 
wurde in der Faschingszeit ein Baumstamm 
aus dem Wald geholt, festlich geschmückt 
und von den ledigen Burschen und 
Mädchen durch das Dorf gezogen. Begleitet 
von liebevoll dekorierten Faschingswägen 
wurde beim Sägewerk Steinbauer gestartet. 

Waldteufel, Gschall-, Strohmandl und 
auch die Musikanten durften nicht 
fehlen. Viele maskierte Schaulustige zog 
man schwungvoll auf die geschmückten 
Anhänger, um das eine oder andere 
Gläschen Wein zu verkosten. 

„Weil wir nicht getreten in das Ehejoch, darum müssen wir ziehen das schwere Joch.“

Gab es das ganze Jahr keine Hoch-
zeit, so wurde in der Faschingszeit ein 
Baumstamm aus dem Wald geholt, fest-
lich geschmückt und von den ledigen 
Burschen und Mädchen durch das Dorf 
gezogen. Begleitet von liebevoll deko-
rierten Faschingswägen wurde beim Sä-
gewerk Steinbauer gestartet.

Waldteufel, Gschall-, Strohmandl und 
auch die Musikanten durften nicht feh-
len. Viele maskierte Schaulustige zog 
man schwungvoll auf die geschmück-
ten Anhänger, um das eine oder andere 
Gläschen Wein zu verkosten.

Übermütige Kasperl setzten sich auf 
das Bloch und ließen sich „chauffie-
ren“. Beim Gasthaus Muhr Maxl fand 
der Höhepunkt, die Versteigerung des 
Bloch`s, statt. 
Ein Schauspiel, das auch viele auswär-
tige Gäste anzog.

Wilfinger Regina, Wagner Johanna

Ferstl Hans, Fink Anton, Grebi Wirt, Fink Karl

Fink Hermine, Ferstl Resi, Bruckner Josefa u. Franz, Riegler Cäcilia, 
Neubauer Resi und Karl

Wilfinger Franz, Pfleger Alois
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Kapelle Penzendorf
Vor 30 Jahren wurde die Dorfkapelle zum Hl. Bern-
hard in Penzendorf von der Gemeinde Greinbach un-
ter tatkräftiger Mithilfe der Dorfbevölkerung errichtet. 

Die Messkapelle wurde ein Ort des christlichen Feierns, 
des Innehaltens, der Aufnahme und des Abschiedneh-
mens. Als Beispiel für einen zeitgenössischen Sakral-
bau ist die Kapelle weit über die Gemeindegrenze hi-
naus bekannt. 

Die Gemeinde Greinbach, die Freiwillige Feuerwehr 
Penzendorf und der Kapellenausschuss Penzendorf-
Wolfgrub laden am Sonntag, 14. Juni 2026 um 
10.00 Uhr herzlich zur Hl. Messe zum Patrozi-
nium und dem 30-Jahr-Jubiläum in der Kapel-
le Penzendorf und anschließendem Frühschoppen im 
Feuerwehrhaus der FF Penzendorf ein. 

Der Festgottesdienst wird auf www.igod.at live 
übertragen. 

Aufstellen der Marienstatue
1996 wurde sie fertiggestellt, die Kapelle in Penzendorf. 
Als geistlicher Schutz der kleinen Kirche und der Gläu-
bigen durfte natürlich eine Mutter Gottes nicht fehlen. 

Die Pfarre Hartberg half aus. Offiziell als Leihga-
be, stellte Pfarrer Janisch eine Statue zur Verfügung. 
Diese wurde vorübergehend im Feuerwehrhaus 
„zwischengelagert“. 

Nach Fertigstellung der Kapelle organisierten Walter 
Peinsipp und Hans Thurner die letzten Meter bis zu 
ihrer endgültigen Bestimmung. 
Vorsichtig wurde die Mutter Gottes auf die Ladefläche 
des Traktors gehoben. 

Walter schwang sich 
hinters Steuer und un-
ter den festen Händen 
des heutigen Vorsit-
zenden des Kapellen-
vereins, Hans Thurner, 
wurde die Skulptur zu 
ihrem vorgesehenen 
Platz transportiert. 

Dort steht sie heute 
noch nach 30 Jahren.

Segnung der Osterspeisen
Karsamstag, 4. April 2026:

 11.00 Uhr: Kapelle Penzendorf
 11.30 Uhr: Wolfgrub beim Dorfkreuz
 12.00 Uhr: Staudach bei der Kapelle
 12.30 Uhr: Staudach-Hochwarth (Neuer 
Standort: Familie Gleichweit vlg. Kulmbauer)

Die  heurigen Greinbacher Firmlinge sind 
eingeladen, an der Osterspeisensegnung 
teilzunehmen!

Text: Greinbacher G´schichten

Foto: Walter Peinsipp
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Am 27. Februar fand die diesjährige Vereinsmeister-
schaft des ESV Greinbach statt.

Ingesamt 24 Schützinnen und Schützen traten in sechs 
Mannschaften gegeneinander an.

Für besondere Spannung sorgte die Auslosung der 
Teams direkt vor Ort, wodurch sich abwechslungsrei-
che und ausgeglichene Begegnungen ergaben.

Erstmals stellte sich auch eine reine Jugendmann-
schaft der Konkurrenz. Die jungen Sportler schlugen 
sich dabei äußerst tapfer und zeigten großen Einsatz 
sowie viel Potenzial für die Zukunft.

Ein weiterer Meilensteilen für den Nachwuchs steht 
ebenfalls bevor: Die Jugendmannschaft nimmt heuer 
erstmals an einer U14- Jugendmeisterschaft teil. 

Der gesamte Verein ist sehr stolz auf die bisherigen 
Leistungen und die positive Entwicklung der jungen 
Talente.

Neben den sportlichen Erfolgen lädt der ESV Greinbach 

weiterhin zum wöchentlichen freien 
Stockschießen ein. Dieses findet jeden Dienstag ab 
17:00 Uhr sowie Freitag ab 18:00 Uhr statt.

Der Verein freut sich darauf viele bekannte Gesichter 
sowie neue Interessierte auf der Stocksportanlage be-
grüßen zu dürfen.

Aktuelles vom ESV Greinbach

Der ESV Greinbach wünscht 
 allen Gemeindebewohnern 

 ein „Frohes Osterfest!“

  Der Steirische Bauernbund, Ortsgruppe Greinbach und die Greinbacher 
  Bäuerinnen wünschen allen GemeindebürgerInnen ein „Frohes Osterfest“

1. Platz

3. Platz2. Platz
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Kampfmannschaften
Seit 26. Jänner steht der TUS Greinbach wieder auf 
dem Trainingsplatz. Ohne personelle Veränderungen 
starteten die Jungs in die Vorbereitung auf die Früh-
jahrssaison. Kontinuität lautet das Motto – der beste-
hende Kader soll weiter zusammenwachsen und an die 
starken Leistungen aus dem Herbst anknüpfen.

Besonders erfreulich ist die Rückkehr von Lukas 
Pfleger, der nach langer Verletzungspause wieder voll 
ins Mannschaftstraining eingestiegen ist. 

Sein Comeback sorgt nicht nur sportlich, sondern auch 
menschlich für positive Impulse im Team.

Neben intensiven Trainingseinheiten kam auch der 

Teamgeist nicht zu kurz: Beim Teambuilding in St. 
Jakob im Walde stellten die Spieler beim Skirennen 
ihre sportliche Vielseitigkeit unter Beweis. 

Im Anschluss an das gemeinsame Wochenende folgten 
die ersten Testspiele, in denen weiter an Abstimmung 
und Spielsystem gefeilt wurde.

Das klare Ziel für das Frühjahr ist es, an die Leistungen 
aus dem Herbst anzuschließen und den Aufstieg in die 
Oberliga Süd-Ost zu schaffen. Motivation und Einsatz 
stimmen – nun gilt es, die gute Vorbereitung auch in 
Punkte umzuwandeln.

Gebro-Wintercup: 29. Ausgabe erfolgreich 
über die Bühne gegangen
Großer Jubel bei der 29. Ausgabe des Gebro-Winter-
cup: Am 7. Dezember wurden die Siegerinnen und Sie-
ger des traditionsreichen Turniers gekürt. Zahlreiche 
spannende Matches sorgten für beste Stimmung und 
hochklassigen Tennissport.

Herrenbewerb
Im großen Finale setzten sich Christopher Payer und 
Wolfgang Waldl klar mit 6:2, 6:2 gegen Hans-Dieter 
Wiedner und Silviu Simut durch. 

Mit einer souveränen Vorstellung sicherten sie sich 
verdient den Turniersieg.

Sportunion Greinbach aktuell!

Sport
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Den dritten Platz holten sich Andy Semler und Thomas 
Sammer, die sich in einem umkämpften Match mit 
6:4, 7:6 gegen Markus Romirer und Wolfgang Payer 
durchsetzen konnten.

Damenbewerb
Bei den Damen krönten sich Silke Ehrenhöfer und 
Lydia Semler mit einem überzeugenden 6:3, 6:2-Er-
folg gegen Carina Gleichweit und Eva Haindl zu den 
Siegerinnen.
Den dritten Rang belegten Sophie Sinkovits und Tina 
Semler, nachdem ihre Gegnerinnen Romy Krausler 
und Hermi Lechner verletzungsbedingt nicht antreten 
konnten.

Nachwuchs im Fokus
Bereits am 6. Dezember wurden die Kinder für ihre 
Teilnahme am Trainerkurs geehrt – ein wichtiger 
Schritt für den Fortbestand des Turniers. Dabei steht 
nicht die Turniererfahrung, sondern gezieltes Training 
und die Förderung des Nachwuchses im Mittelpunkt. 
So wird sichergestellt, dass auch die Jüngsten bestmög-
lich betreut und sportlich weiterentwickelt werden.
Mit Blick in die Zukunft steht bereits das nächste High-
light bevor: Ab November lädt der Veranstalter zur 30. 
Auflage des Gebro-Tennis-Wintercups. Die Planungen 
dafür laufen schon auf Hochtouren – ein Jubiläum, 
das sicherlich wieder zahlreiche Tennisbegeisterte an-
locken wird.

Der Sportlerball lockte zahlreiche Gäste in den 
Kultursaal
Am 7. Feber verwandelte sich der Kultursaal der Ge-
meinde Greinbach in einen stimmungsvollen Treff-
punkt für Tanz- und Sportbegeisterte: Der Sportlerball 
zog zahlreiche Gäste aus nah und fern an und sorgte 
für eine rauschende Ballnacht.
Für die kulinarischen Höhepunkte zeichnete Hösls 
Schmankerlhittn verantwortlich. Mit regionalen Köst-
lichkeiten wurden die Besucherinnen und Besucher 

bestens verwöhnt, während auf der Tanzfläche bis in 
die frühen Morgenstunden ausgelassen gefeiert wurde. 
Die hervorragende Stimmung und das gesellige Mitei-
nander machten den Abend zu einem vollen Erfolg.
Ein großes Dankeschön gilt allen Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürgern für die herzliche Gast-
freundschaft im Rahmen der Haussammlung. Dieser 
wertvolle Beitrag stellt einen wichtigen Baustein für 

den Fortbestand des aktiven Vereinslebens dar und 
zeigt einmal mehr den starken Zusammenhalt in der 
Gemeinde.

Pfingstfest Greinbach: Traditionsfest startet 
am 24. Mai
Das Pfingstfest in Greinbach zählt längst zu den Fix-
punkten im Veranstaltungskalender der Region. Am 
Sonntag, dem 24. Mai, ist es wieder so weit: Das belieb-
te Traditionsfest öffnet seine Tore und lädt Besuche-
rinnen und Besucher zu einem abwechslungsreichen 
Festtag ein. Nach dem gemütlichen Frühschoppen 
steht auch heuer wieder ein Turnier auf dem Pro-
gramm, bei dem sportlicher Ehrgeiz und geselliges 
Beisammensein im Mittelpunkt stehen. Spannung und 
gute Unterhaltung sind dabei garantiert. Am Abend 
verwandelt sich das Festgelände schließlich in eine 
stimmungsvolle Partyzone: Die Band K‘s Live sorgt 
mit ihrem mitreißenden Sound für beste Unterhaltung 
und ausgelassene Stimmung bis in die Nacht. TOP-
Stimmung ist somit garantiert – und die Vorfreude auf 
das nächste Highlight im Greinbacher Veranstaltungs-
kalender ist schon jetzt spürbar.

Die Sportunion Greinbach wünscht allen 
GemeindebürgerInnen sowie Spielern, 

Mitgliedern, Fans und freiwilligen Helfern 
ein „Frohes Osterfest“!
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Wallfahrt nach Pöllauberg

Mittwoch, 1. Mai 2026
Abmarsch um 06:00 Uhr

Kapelle Penzendorf

Josef Haas - 70. Geburtstag

Jubilare

1. Reihe v.l.n.r.: Josef Jeitler (85), Elfriede Freitag (80), Anton Ertl (85) u. Franz Dornhofer (85) 
2.Reihe v.l.n.r.: Maria Hohenscherer (70), Marianne Waldmann (70), Rupert Treiber (80), Gerhard Klampfl 
(70), Herta Treiber (80), Franz Stummerer (75), Adelheid Rolant (90), Franz Kurz (75), Anton Schützenhöfer 
(75), Bgm. Johann Schützenhöfer, Maria Kandlhofer (75), Peter Handler, Theresia Mauerhofer (75) u. Johann 
Hofstadler (70)

Jubilare/Prämierung

Familie Ertl - Landessieger beim 
Edelbrand Hirschbirne

Bürgermeister Johann Schüt-
zenhöfer gratulierte Herrn 
Ökonomierat Josef Haas im 
Namen des Bauernbundes 
Greinbach herzlich zu seinem 
70. Geburtstag. 
Auch die Gemeinde Grein-
bach möchte sich auf diesem 
Wege bei unserem Träger der Ehrennadel in Gold Jo-
sef Haas für seine 20-jährige ehrenamtliche Tätigkeit 
als Gemeinderat und Obmann des Schulausschusses 
herzlich bedanken. Besonders wichtig für Greinbach 
war aber sein großartiger Einsatz dafür, dass die 
Versteigerungshalle ihren Standort im Gewerbepark 
Greinbach gefunden hat. Herzlichen Dank dafür! 

Herzliche Glückwünsche an Familie Ertl zum Lan-
dessieger 2026 der Steirischen Landesbewertung für 
den Edelbrand Hirschbirne - eine hervorragende 
Auszeichnung!
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Geburten

Fabian:
02.01.2026

Sohn von 
Martina Fuchs & 

Florian Töglhofer
Staudach

Ella:
23.01.2026
Tochter von 

Julia Schweighofer 
& Herbert Fuchs

Penzendorf
Schwester: Sophia

Geburten/Todesfälle/Impressum

Todesfälle Alfons Viterna
Penzendorf

89 Jahre

Anna Labuda
Penzendorf

84 Jahre

Erika Weissenberger
Penzendorf

82 Jahre

Impressum: 
Eigentümer und Herausgeber: Gemeinde Greinbach, 8230 Greinbach. P.b.b. Verlagspostamt 8230 Hartberg. Erscheinungsort: Greinbach. 

Für den Inhalt verantwortlich: Obmann Vize-Bgm. Marco Korherr, Obm-Stv. GR Matthias Novacek, Schriftführerin GR Claudia Mauerhofer, 
Bgm. Johann Schützenhöfer, GR Markus Kerschbaumer, GR Romana Scherf und GR Andrea Schranz, Redaktionsausschuss 
der Gemeinde Greinbach, Fotos: wenn nicht anders angegeben privat. 
Druck: Spitzer

Urbanus - Weinverkostung
Über 120 Weinliebhaber verkosteten zahlreiche (12) 
Weine. Auch Bürgermeister Schützenhöfer mit Gattin 
und Freunden ließen es sich nicht nehmen, die Wei-
ne zu verkosten. Weinbau Pack möchte sich bei allen 
Kunden, Freunden, Bekannten und Weinliebhabern 
herzlichst bedanken.
Flaschenweinverkauf
Ab Hof täglich und ganzjährig, 
Selbstbedienung 0 – 24 Uhr, Zu-
stellung und/oder Versand über die 
Homepage Schnäpse klar und ange-
setzt. Für besondere Anlässe beson-
dere Geschenke!

Hannah:
30.11.2025
Tochter von 
Melanie & 

Thomas 
Mauerhofer

Penzendorf

Mathilda 
Magdalena:
20.02.2026
Tochter von 

Julia & Stefan 
Wolf

Penzendorf
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		  April 2026
18. April	 Hoffest - Frühlingserwachen auf der Alpakaweide			   Sweet home Alpakas/Jöbstl
25. April	 Stelzenschnapsen im Gasthaus Muhr					     Sparverein Muhr

		  Mai 2026
01. Mai		 Wallfahrt nach Pöllauberg, Abmarsch: 06:00 Uhr Kapelle Penzendorf	 Bauerngem. Penzendorf
01. Mai		 Feldersegnung in Wolfgrub						      Dorfgemeinschaft Wolfgrub
05. Mai		 Infoabend zum Thema „Leben mit Demenz“ im Mehrzwecksaal der 	 Verein Soziale Dienste
		  Gemeinde Greinbach, Beginn: 19 Uhr					   
09. Mai		 Feuerlöscherüberprüfung u. Tag der offenen Rüsthaustür, ab 08:30 Uhr	 FF Penzendorf
16. Mai 		 Feldersegnung in Staudach, TP: Berghofer Kreuz, Beginn: 19 Uhr 	 Kapellenausschuss Staudach
24. Mai		 Pfingstfest in der Freizeithalle 						      TUS Greinbach
31. Mai		  Feldersegnung in Penzendorf, TP: Kapelle Penzendorf, Beginn: 14 Uhr 	 Bauerngem. Penzendorf

		  Juni 2026
6. u. 7. Juni	 Gartenschau in Staudach-Schwaig von 10 - 18 Uhr			   Hannes Sailer		
14. Juni		 Patroziniumsmesse anlässlich 30-Jahr-Jubiläum Kapelle Penzendorf, 	 Kapellenausschuss Penzendorf
		  Beginn: 10 Uhr, anschl. Frühschoppen am Dorfplatz 			   und FF Penzendorf
27. Juni		 Schulfest in der VS Greinbach						      Volksschule/Elternv. Greinbach

		  Juli 2026
10. Juli		  Familiencampen in der Greini Freizeit-Welt				    Gemeinde Greinbach
11. Juli		  Maxi-Moped-Rennen in Staudach-Siebenbirken				    Kolbenbrüder Puch & Co, Holzer Ewald
11. u. 12. Juli	 Taglilien-Gartenschau in Staudach/Schwaig von 10- 18 Uhr		  Hannes Sailer
18. Juli		  Sparvereinsausflug Gh. Muhr						      Sparverein Muhr

		  August 2026
08. August	 9. Greinbacher Beachcup						      Beachvolleyball Verein
18. - 21. Aug.	 Tenniscamp für Kinder							       Tennisverein Greinbach
24. - 28. Aug. 	 Erlebnis Sport Woche in der Greini Freizeit-Welt				   Xund ins Leben

		  September 2026
20. September	 Wallfahrt nach Heiligenbrunn, Abmarsch: 06:30 Kapelle Penzendorf	 Bauerngem. Penzendorf
26. September	 Sturm und Jause im Rüsthaus der FF Penzendorf			   FF Penzendorf

		  Oktober 2026
03. Oktober	 Sturm und Maroni im Gasthaus Muhr					     Sparverein Muhr
06. Oktober	 Gebro Tech-Event							       Fa. Gebro-Tech
18. Oktober	 Herbstkränzchen im Gh. Schweizerhof					     Seniorenbund Greinbach
22. Oktober	 Hl. Messe für die Verstorbenen des vergangenen Jahres			   Kapellenausschuss Penzendorf

		  November 2026
Nov./Dez. 	 30. Gebro-Wintercup 							       TUS Greinbach
26. November	 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in der Kapelle Staudach		  Kapellenausschuss Staudach
27. November 	 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in der Kapelle Penzendorf		  Kapellenausschuss Penzendorf
28. November 	 Sparvereinsauszahlung im Gasthaus Muhr, Beginn: 19 Uhr		  Sparverein Muhr
28. November	 Adventstand am Dorfplatz						      Verein Greinbach hilft Greinbach

		  Dezember 2026
04. Dezember	 Adventstand am Dorfplatz						      Verein Greinbach hilft Greinbach
11. Dezember	 Adventstand am Dorfplatz						      Verein Greinbach hilft Greinbach
18. Dezember	 Adventstand am Dorfplatz						      Verein Greinbach hilft Greinbach
23. Dezember	 Herbergsuche für Penzendorf und Wolfgrub				    Kapellenausschuss Penzendorf
23. Dezember	 Friedenslicht der Feuerwehrjugend, Kapelle Penzendorf			   FF Penzendorf

		  Februar 2027
02. Februar	 Maria Lichtmess - Urbanus- u. Jungweinverkostung ab 16 Uhr 		  Weinbau Pack

Veranstaltungskalender
Termin	 Art der Veranstaltung						     Veranstalter


